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  Geschäftsführung 

Ausschuss für Soziales, Familie und 
Gesundheit 

 
 

 Es informiert Sie 
 
Telefon 
 
E-Mail 
 
Datum 

Salaheddine Amaadachou 
 
+49 202 563 2336 
 
salaheddine.amaadachou@stadt.wuppe
rtal.de 
26.10.22 

   

 
 
Niederschrift  
 
über die öffentliche/nicht öffentliche Sitzung des Ausschusses Soziales, Familie und 
Gesundheit (SI/1322/22) am 18.10.2022 
 

Anwesend sind: 
 
  
von der SPD 
 
Frau Daniela Goldbecker, Herr Ioannis Stergiopoulos, Herr Benjamin Thunecke, Herr Arif Izgi, Frau 
Susanne Giskes  
von der CDU 
 
Frau Caroline Lünenschloss, Frau Ingelore Ockel, Herr Holger Reich, Frau Anja Vesper-Pottkamp, 
Herr Michael Wessel, Frau Janine Weegmann 
  
von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
 
Herr Marcel Gabriel-Simon, Frau Suzanne Kettig, Frau Cornelia Krieger, Herr Paul Yves Ramette,
 
  
von der FDP 
 
Herr Gérard Ulsmann,  
  
von DIE LINKE 
 
Frau Susanne Herhaus 
  
von der AfD 
 
Frau Gisela Neuland-Kreuz 
  
von den Freien Wählern 
 
Herr Henrik Dahlmann 
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als sachkundige Einwohnerin 
 
Frau Petra Bömkes,  
  
als sachkundiger Einwohner 
 
Herr Dr. Thorsten Böth, Herr Frank Gottsmann, Herr Dr. Christoph Humburg,   
Herr Lutz Middelberg,  
  
von der Verwaltung 
 
Herr Dr. Stefan Kühn, Frau Bärbel Mittelmann, Herr Guido Schäfer, Frau Dr. Ute Wenzel,   
 
 
 
 
Schriftführer / in: Herr Salaheddine Amaadachou 
 
 
 
 
Beginn: 17:05 Uhr 
Ende:    18:50 Uhr 
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Es wurde zu Beginn der Sitzung eine Schweigeminute für den kürzlich verstorbenen Bernd 
Engels abgehalten. Er war ein langjähriges Mitglied im Beirat der Menschen mit 
Behinderung 
 

I. Öffentlicher Teil 

1 Hitzeaktionsplan 
  
 Siehe Präsentation 

 Es wurde angemerkt, dass Menschen mit Behinderung keine Berücksichtigung im 
Hitzeaktionsplan finden. Herr Gensch wird diese in das Konzept mit einbinden.  

Außerdem werden die Informationen im Internet in leichter Sprache angeboten. 

Herr Dr. Kühn ergänzte, dass insbesondere auch Menschen die sich im 
öffentlichen Raum aufhalten in Phasen von Hitze bereits unterstützt werden. Es 
wurde in diesem Jahr angefangen bestimmte Hilfsangebote zu machen. U.a. 
werden wiederbefüllbare Wasserflaschen verteilt, oder Fahrtickets für den ÖPNV 
in besonders heißen Tagen zur Verfügung gestellt. 

  

  

2 Einrichtung von Wärmeräumen 
Vorlage: VO/0874/22 

  
 Herr Dr. Kühn teilte den aktuellen Sachstand mit:  

Es wurden die Ideen der Fraktionen aus der letzten Sitzung aufgenommen. 

 In den letzten Monaten wurde daran gearbeitet im Rahmen der Sozialverwaltung, 
Wärmeräume in unterschiedlicher Größe, Ausstattung und Trägerschaft und mit 
unterschiedlichen Zielgruppen im Fokus zu identifizieren. 

Es wird Gespräche darüber geben inwieweit sich die Wohlfahrtsverbände und 
angeschlossene Organisationen beteiligen. Außerdem gibt es noch Gespräche 
mit Herrn Steinhard vom Katastrophenschutz damit die Wärmeräume in 
Notfallplanungen mit einbezogen werden.  

  

3 Housing First Konzept für Wuppertal 
Vorlage: VO/0229/22/1.Neu/1-A 

  
 Frau Steinhard (Wohnungslosenplanung der Stadt Wuppertal) fasste das 

Konzept zusammen: 

Ein wichtiger Baustein liegt in der Akquisition von Wohnraum. Aus Erfahrung 
weiß man wie arbeitsintensiv die Vermittlung von Wohnraum für Wohnungslose 
ist. Für dieses Konzept wünscht sie sich mindestens eine halbe Stelle einer 
Person die Fachkenntnisse in der Suche nach Immobilien hat. Außerdem muss 
sie auch nach Mietvertragsschluss dauerhaft Ansprechpartner/in für Vermieter, 
Nachbarn etc. sein.  

Ein Kriterium ist, dass die wohnungslose Person zumindest einen Anspruch auf 
Sozialleistungen haben muss, bzw. dass die Mietzahlung sichergestellt werden 
kann. Es gibt schätzungsweise 30 – 40 % der wohnungslosen Menschen die 
keinen Anspruch haben, da diese z.B. aus Osteuropa kommen und erst nach 
einem 5-Jährigen Aufenthalt in Deutschland einen Zugang zum Sozialsystem 
haben.  

 Aktuell geht man von etwa 30 Personen die tatsächlich unter freiem Himmel 
schlafen. Wohnungslose Menschen werden in Wuppertal mit etwa 1000 
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geschätzt. Diese Menschen haben keine Mietvertragsrechtliche Wohnung und 
nächtigen bei Freunden oder der Familie.  

  

4 Folgen der Energiekrise mildern 
Antrag der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN vom 27.09.2022 
Vorlage: VO/1105/22 

  
 Es besteht ein Konsens unter allen Fraktionen darüber, dass dieser Antrag breit 

getragen werden sollte. Es wird ein gemeinsamer Antrag zwischen den 
Fraktionssprechern abgestimmt und in die Ratssitzung am 08.11.2022 
eingebracht.  

 

Die Drucksache VO/1105/22 wurde daher einstimmig vertagt. 

  

  

5 Grundsicherung in Wuppertal - Betroffenheit der Menschen von Strom- und 
Gassperrungen  
Große Anfrage der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN vom 09.08.2022 
Vorlage: VO/0881/22 

  
  

  

  

6 Grundsicherung in Wuppertal - Betroffenheit der Menschen von Strom- und 
Gassperrungen - Antwort auf Große Anfrage 
Vorlage: VO/0881/22/1-A 

  
 Herr Schäfer ergänzte zu der schriftlichen Antwort, dass der Kreis der 

Grundsicherungsempfänger im Jahr etwa um 400 Personen wächst. 

  

  

7 Antrag Nachtbürgermeisterstelle – 1. Änderung des Konzepts zur 
Einrichtung der Funktion einer Nachtbürgermeister:in 
Vorlage: VO/1142/22 

  
 Die SPD-Fraktion beantragt die Drucksache auf die nächste Sitzung zu 

verschieben, da sie auch haushaltsrelevante Auswirkungen hat. Außerdem bittet 
sie um Beteiligung der Elberfelder Bezirksvertretung. 

Die Drucksache VO/1142/22 wurde daher einstimmig vertagt. 

  

  

8 Entwicklung eines Konzeptes zur Einführung von leichter Sprache für 
Veröffentlichungen der Stadt Wuppertal 
Vorlage: VO/0794/22 

  
  

 Diese Drucksache wird in der Sitzung am 29.11.2022 beraten. 
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9 Sprachstörungen bei betroffenen Kinder und Jugendlichen 
Vorlage: VO/1141/22 

  
  

 Diese Drucksache wird in der Sitzung am 29.11.2022 beraten. 

  

10 Kinder psychisch und/oder suchterkrankter Eltern 
Vorlage: VO/1143/22 

  
 Diese Drucksache wird in der Sitzung am 29.11.2022 beraten. 

  

  

11 Bericht aus dem Beirat der Menschen mit Behinderung 
  
 Frau Bömkes berichtet, dass das Mobilitätskonzept vorgestellt wurde. Es wurde 

allerdings festgestellt, dass dieses nicht barrierefrei ist. Es wird jedoch 
überarbeitet und bei der weiteren Planung berücksichtigt. 

  

  

12 Mitteilungen der Verwaltung 
  
 Es gab keine weitere Mitteilungen der Verwaltung 

  

  

13 Verschiedenes 
  
 Die Sitzung wurde kurz unterbrochen um Frau Federmann als Nachfolgerin von 

Herrn Dr. Hamburger vorzustellen. Sie wird erst noch im Stadtrat als 
Ausschussmitglied ernannt.  

  

  

 
 
 
Paul-Yves Ramette Salaheddine Amaadachou 
Vorsitzender Schriftführer 
 


